
42
44. Jahrgang

Freitag
17. Oktober 2014

aurach
weinberg

dietenbronn
eyerlohe
gindelbach
hilsbach

vehlberg
westheim

windshofen

Mitteilungsblatt
der Gemeinde

AAuurraacchhAAuurraacchh

Das ausführliche Programm
finden Sie

auf der letzten Seite.

Kirchweihumzug 2014
Am Samstag findet um 16.00 Uhr der Kirchweihumzug statt.
Gemeinsam mit den Auracher Vereinen, den Bulldogs, den „Wein-
berger Spatzen“ und den Blaskapellen Herrieden-Neunstetten und
Thürnhofen wird der Kerwabaum vom Rathausplatz zum Festplatz
gebracht und dort im Anschluss von den Kerwabuam aufgestellt.
Alle Teilnehmer freuen sich auf zahlreiche Zuschauer und die
Kerwabuam natürlich über große und lautstarke Unterstützung beim
Aufstellen des Kirchweihbaums.

Grußwort zur
11. Auracher Gänswosn-Kerwa
von Freitag, 17. Oktober bis Montag, 20. Oktober 2014

Verehrte Gäste,
liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!

Am dritten Sonntag im Oktober wird
in Aurach, wie in vielen anderen Or-
ten auch, Kirchweih gefeiert, an die
Weihe der Ortskirche erinnert.

Angesichts vieler Vereinsfestivitä-
ten über das ganze Jahr verteilt, ge-
riet vor etlichen Jahren die Kirch-
weih beinahe in Vergessenheit. Der
Gewerbeverband Aurach-Weinberg
hat sich deshalb 2004 dem ange-
nommen und heuer wird die Aura-
cher „Gänswosn-Kerwa“ zum elften

Mal gefeiert. Zum vierten Mal schon
richtet der Spiel- und Sportverein
Aurach – SSV – die Kerwa aus. In
diesem Jahr ist es für alle Beteilig-
ten eine besondere Herausforde-
rung, trotz oder gerade auch wegen
der Baumaßnahmen zur Erneuerung
der Ortsdurchfahrt Aurach dennoch
die Kirchweih gebührend zu feiern.
Die ausführende Baufirma hat zu-
gesichert, den Gehweg auf der Süd-
seite zuverlässig bis Mitte Oktober
herzustellen und rechtzeitig vorher
den Blumenauer Platz zu räumen.
Dem SSV und den vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern ist
der Fortbestand der Gänswosn-Ker-
wa zu verdanken. Dafür gilt es nicht
nur Dankeschön zu sagen, sondern
dieses Angebot anzunehmen; alle
Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam zu fei-
ern. Damit es im Festzelt an den oft
schon kühlen Abenden nicht unge-
mütlich wird, ist auch in diesem
Jahr für eine angenehme Beheizung
gesorgt. Den Vergnügungspark be-
schickt heuer zum zweiten Mal die
Schaustellerfamilie Peetz, dieses
Jahr soll u. a. wieder ein Auto-Scoo-
ter aufgebaut werden.

Auch hier gilt, nicht nur schauen,
sondern einsteigen, in die Fahrge-
schäfte bzw. an den verschiedenen
Buden schießen, losen oder Süßig-
keiten einkaufen.
Ausgelassene Feierlaune ist das ei-
ne, das andere ist der eigentliche
Anlass dieses Festes, nämlich an die
Weihe unserer prächtigen Pfarrkir-
che St. Peter und Paul zu erinnern,
die Aurach in ganz besonderer Wei-
se prägt. Das geschieht am besten
mit dem Besuch des Festgottes-
dienstes am Kirchweihsonntag, wo-
zu die Pfarrei mit Pfarrer Dr. Emma-
nuel Umeh herzlich einlädt.
Aber auch die Gastwirtschaften im
Ort haben vorgesorgt und erwarten
gerne ihre Kirchweihgäste. Hinge-
wiesen sei an dieser Stelle noch,
dass in Weinberg zeitgleich die
„Sportheim-Kirchweih“ stattfindet.
Auf eine gelungene Kerwa 2014 bei
hoffentlich passendem Wetter!

Ihr

Manfred Merz, Erster Bürgermeister
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Herbstkonzertdes Gesangvereins Weinberg
Beim traditionellen Herbstkonzert stellen sich die vier Chöre
des Gesangvereins Weinberg mit ihren Lieblingsliedern vor
und zeigen, „dass Singen in der Gemeinschaft Freude macht“,
sagte Vorsitzende Anja Ludwig in ihrer Begrüßung.

Ein besonderes Willkommen entbot sie dem Gastchor, dem
Männergesangverein Sachsbach-Reichenau, dem dritten
Bürgermeister Thomas Hillermeier sowie Vertretern der
Sängergruppe Leutershausen und des Sängerkreises Ansbach.

11. Oktober 2014

Die Aufnahmen zeigen:

Männergesangverein
Sachsbach-Reichenau
Leitung: Erich Hahn

Die Weinberger
Spatzen

Chorleitung:
Cornelia Binder

Weinberger
Kinderchor,
Leitung:
Christina Bögelein

Gemischter Chor,
Leitung:

Svenja Nachtrab

Das Vocaltrio
Steffi Hillermeier,
Theresa Bögelein

und
Marina Kolb

Für 5 Jahre aktives Sin-
gen in den Nachwuchs-
chören wurden Anika
Binder, Sandra Käpplin-
ger, Celina Lechner, Silva-
na Nefzger, Stephanie,
Vanessa und Veronika
Rank (vordere Reihe) ge-
ehrt. Nicht im Bild Laura
und Leonie Käpplinger.
Zehn Jahre wirken Jana Binder, Nina Gasche, Magdalena Hahn, Simone Heumann
und Selina Zimmer (hinter Reihe) mit.
Sie erhielten je eine Urkunde der Chorjugend des Fränkischen Sängerbundes (FSB)
von der Vorsitzenden Carola Tank überreicht.

Originell die Abschlusstruppe
„Lilly und die Anderen“

Susi Hillermeier (links) erhielt
für 15 Jahre Treue die Urkunde
der Chorjugend des FSB. Cor-
nelia Binder (Mitte) wurde für
25 Jahre aktives Singenmit der
Ehrennadel in Silber des FSB
sowieMariaWernick für zehn-
jährige Vereinszugehörigkeit mit der Bronzenadel ausgezeichnet.
Die Ehrung nahmen die Vertreter des Sängerkreises, Andreas Frey
und Svenja Nachtrab, vor.
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Freiwilliger Wehrdienst:
Übermittlung von Daten
an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in ei-
nen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können
sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig
Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung
die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehrdienst zu infor-
mieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März fol-
gende Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für
Wehrverwaltung:
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden
und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der Ge-
meinde Aurach, Meldebehörde, Im Mooshof 4, 91589 Aurach,
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden
die Meldebehörden die genannten Daten weitergeben.
Aurach, 17. Oktober 2014
Meldebehörde Gemeinde Aurach

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Nachfolgende Bauleitplanungen
werden zur Heilung eines Formfehlers
nochmals bekannt gemacht:
Bauleitplanungen für den Bereich „Generationenpark am
Weiherwiesenfeld“

a) Bekanntmachung der Genehmigung der 12. Änderung des
Flächennutzungsplans der Gemeinde Aurach für den Be-
reich „Generationenpark am Weiherwiesenfeld“

Der Gemeinderat hat am 28.05.2014 die 12. Änderung des Flä-
chennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan in der Fas-
sung vom 28.05.2014, bestehend aus einem Planblatt, einer Be-
gründung und einem Umweltbericht, festgestellt. Der räumliche
Geltungsbereich der 12. Flächennutzungsplanänderung ist aus
nachfolgendem Lageplan ersichtlich.

Mit Bescheid vom 18.06.2014, Az: 610-20/21 SG 41 sc, hat das
Landratsamt Ansbach die 12. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Aurach genehmigt. Die Erteilung der Ge-
nehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung wird die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes wirk-
sam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan mit den dazu-
gehörenden Unterlagen (Begründung, Umweltbericht) sowie die
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus, Im Mooshof 4,
Zimmer 0.04, während der allgemeinen Dienststunden einsehen
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.
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Das Ja-Wort
vor dem Standesamt Aurach
gaben sich
am 8. Oktober 2014

Andreas und
Birgit Gögelein
geb. Feuchter
aus Aurach/Steinbach

und
am 11. Oktober 2014

Stefan und
Susanne Hollweck
geb. Hufnagel

aus Aurach.

Herzlichen
Glückwunsch

Die Apfelbäume beim
Rathaus können abgeerntet

werden.
Interessenten

bitte bei Frau Hillermeier,
Tel. 09804/9154-14, melden.



Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
der Genehmigung des Flächennutzungsplans schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen
soll, ist darzulegen.

b) Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den Be-
bauungsplan „Generationenpark am Weiherwiesenfeld“

Der Gemeinderat hat am 28.05.2014 den Bebauungsplan „Ge-
nerationenpark am Weiherwiesenfeld“, in der Fassung vom
28.05.2014, bestehend aus einem Planblatt, einem Textteil, einer
Begründung, einem Grünordnungsplan und einem Umweltbe-
richt als Satzung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich
des Bebauungsplanes ist aus dem nachfolgenden Lageplan er-
sichtlich.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann
kann den Bebauungsplan mit den dazugehörenden Unterlagen
(Satzungstext, Begründung, Grünordnungsplan) sowie die zu-
sammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Um-
weltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden,
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den ge-
prüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, im Rathaus, Im Mooshof 4, Zimmer
0.04, während der allgemeinen Dienststunden einsehen und
über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Satzungsbeschlusses für den Bebauungsplan schriftlich gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist dar-
zulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz
1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB einge-
tretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbei-
geführt wird.

Aurach, den 10.10.2014
Manfred Merz, Erster Bürgermeister

Vollsperrung
der Ortsdurchfahrt Westheim/Windshofen
vom 27.10. – 01.11.2014
Wegen Deckenbauarbeiten in der Kreisstraße AN 36 im Bereich
Westheim Haus-Nr. 1 bis Windshofen Haus-Nr. 28 ist die Orts-
durchfahrt Westheim/Windshofen vom 27.10. bis 01.11. voll ge-
sperrt.
Der überörtliche Verkehr wird über die Staatsstraße St 1066
(Weinberg – Vorderbreitenthann – Abzweigung Glashofen) und
die Kreisstraße AN 37 (Birkach – Sickersdorf) umgeleitet.
Der innerörtliche Verkehr ist – wenn überhaupt – nur einge-
schränkt möglich.
Die betroffenen Anlieger werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
ser Zeit außerhalb der Baustelle abzustellen.
Im genannten Zeitraum fährt auch kein Linienbus und die
Haltestellen Weinberg Schule, Gutenmühle, Gindelbach,
Westheim und Windshofen werden nicht bedient.

Ihre Polizei informiert:

Einbrecher - Einschleichdiebe - Taschendiebe

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn die Nächte länger werden, spricht man von der „staaden
Zeit“. Die gilt allerdings längst nicht für alle Menschen.
Einige dunkle Gestalten werden jetzt erst richtig wach und nut-
zen die früher beginnende Dämmerung aus, um Einbrüche zu
begehen.
Ihre Polizeiinspektion Feuchtwangen möchte Sie deshalb über
ein paar wichtige Verhaltensregeln und Tipps informieren, deren
Beachtung auch in der übrigen Jahreszeit nützlich sein kann, um
Ihre Sicherheit zu erhöhen:
• Achten Sie darauf, dass Ihr Haus beim Verlassen immer ver-

schlossen ist. Achtlos gekippte Fenster oder Terrassentüren
sind für Profis leicht zu überwinden. Wuchtige, mehrfach gesi-
cherte Haupteingangstüren werden fast nie aufgebrochen.

• Denken Sie auch bei Garten- oder Feldarbeiten hinter oder ne-
ben dem Haus daran, dass immer die Türen verschlossen sind.
Im Schloss steckende Schlüssel sind eine Einladung für Diebe,
die immer unverfrorener werden.
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• Seien Sie misstrauisch! Mitleiderweckende Menschen, die von
Haus zu Haus gehen, um wegen angeblicher Notlagen Geld zu
erbetteln, führen meistens ganz was anderes im Schilde und
wollen sich nur in die Wohnung schleichen.

• Bettelzettel über Hochwasserkatastrophen, mitleiderwecken-
de kranke Kinder, Arbeitssuche und sonstigen Notlagen exis-
tieren tausendfach. Diese Betteleien sind organisiert und sol-
len nur den Zugriff auf Ihre Wertsachen erleichtern.

Auch Trickdiebe haben das ganze Jahr über Hochsaison. Ganz
gleich, ob Sie beim Einkaufen, am Parkscheinautomaten oder vor
der Bank um Spenden oder Geldwechseln gebeten werden, oder
ob Sie bei der Autofahrt um Geld für Benzin im Tausch gegen an-
gebliche Goldringe gebeten werden, und, und, und...
Diese Menschen suchen meistens nur nach einer günstigen Ge-
legenheit, um in Ihre Geldbörse zu greifen. Innerhalb kürzester
Zeit wechselt Ihr Bargeld den Besitzer und mit einer Bankkarte
kann ganz schnell das Konto leergeräumt sein.

Deshalb zu Ihrer eigenen Sicherheit...
Öffnen Sie vor Fremden niemals die Geldbörse, verwahren Sie Ihr
Bargeld beim Einkauf sicher, vermeiden Sie unbedingt Körper-
kontakt, bewahren Sie Distanz und wenden Sie sich lieber ab.

Ihre Polizeiinspektion Feuchtwangen will, dass Sie sicher leben.
Sollten Sie dennoch Opfer einer Straftat werden. Rufen Sie unter
der Tel.-Nr. 09852/6715-0 an oder nutzen Sie den kostenlosen
Notruf 110.

Fränkische Moststraße - hesselberger
Obstankauf 2014 -
Sammeltermine der allfra GmbH
Qualitätsanforderungen:
Die Anlieferer werden darauf hingewiesen,

auf eine sorgfältige Verlesung der Äpfel und Birnen zu achten, die
Früchte dürfen keine Faulstellen haben. Angeschlagenes Obst
fault beschleunigt, wenn es in Säcken aufbewahrt und erst nach
Tagen abgegeben wird. Außerdem werden die Anlieferer gebe-
ten, bei den Abgabeterminen Ladehelfer mitzubringen, soweit
das erforderlich ist.
Sammelstelle und Ansprechpartner für Aurach und Umgebung:
Aurach, Kreisdeponie (Heller, 0151/23642777) - Abgabe in Kis-
ten/Säcken und Kipper
Termine (jeweils 8.30 - 12.00 Uhr)

18. Oktober 2014
Saftbirnen und Mischäpfel 11,00 E/dt
Mostbirnen und Quitte 11,00 E/dt
Boskoop und Bohnapfel 11,00 E/dt

25. Oktober 2014 (eventuell)
Saftbirnen und Mischobst 11,00 E/dt
Quitte 11,00E/dt
Boskoop und Bohnapfel 11,00 E/dt

Fundsache
In Weinberg in der Bäckerei wurde ein Geldschein gefunden. Nä-
heres im Bürgerbüro.

Probealarm der Sirenen
mit Funksteuerung
Der nächste Probebetrieb der Feueralarmsirenen mit Funksteue-
rung findet am Samstag, den 18. Oktober 2014 zwischen 11.00
Uhr und 12.00 Uhr in Aurach, Weinberg, Windshofen und Vehl-
berg statt.

Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr:

Nächste Abholung: Donnerstag, 30. Oktober 2014 ab 6.00 Uhr.

• Biomüllabfuhr:
Nächste Abholung: Donnerstag, 23. Oktober 2014 ab 6.00 Uhr.

• Grüne Tonne:
Nächste Abholung: Dienstag, 11. November 2014 ab 6.00 Uhr.

• Gelber Sack:
Nächste Abholung: Freitag, 17. Oktober 2014 ab 6.00 Uhr.

• Bereitstellung der Abfallbehälter während der Baumaß-
nahme
Wenn Grundstücke bzw. Abfallbehältnisse aufgrund der Bau-
maßnahme nicht oder nur unter erheblichen Schwierigkeiten
angefahren werden können, sind die Abfallbehälter zur nächs-
ten vom Abfuhrfahrzeug anfahrbaren öffentlichen Ver-
kehrsfläche zu verbringen. Erfolgt dies nicht, besteht kein
Nachleerungsanspruch.

• Wertstoffhof-Öffnungszeiten:
freitags von 16.15 Uhr bis 18.30 Uhr (Sommerzeit) geöffnet.
Ab Freitag, 31. Oktober 2014, richten sich die Öffnungszei-
ten nach der Winterzeit. Demnach ist der Wertstoffhof von
15.15 bis 17.30 Uhr geöffnet.

• Grüngut:
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann an-
gefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei Ot-
mar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges,
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• Siloanlage in Weinberg
Grüngutanlieferung ist ab sofort wieder möglich. Wir bitten da-
rauf zu achten, dass hier ausschließlich Grünschnitt angeliefert
wird. Hecken- und Holzschnitte dürfen hier nicht abgeliefert
werden!

• Bauschuttdeponie:
An der Bauschuttdeponie in Dietenbronn kann Bauschutt und
Erdaushub angeliefert werden. Die Bauschuttdeponie ist
jeweils samstags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. Soll
außerhalb der gewöhnlichen Öffnungszeit Bauschutt oder
Erdaushub angeliefert werden, ist dies rechtzeitig, mindestens
einen Tag vorher, mit dem Deponiewart, Herrn Burkhard Rum-
rich, Tel. 09804 /915337, abzusprechen.
Die Bauschuttdeponie wird Ende Oktober geschlossen -
letzter Anlieferungstermin Samstag, 25. Oktober 2014.

Gebühren:
Erdaushub 7,00 EE/m3, Bauschutt 10,00 EE/3. Bei Anlieferung
außerhalb der gewöhnlichen Betriebszeit ist zusätzlich ein
Betrag von 18,00 EE pro Stunde zu entrichten.
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Blutspendetermin
Montag, 20. Oktober 2014 
von 17.30 – 20.30 Uhr, Schule Aurach
Der Blutspendedienst weist darauf hin: Bitte brin-
gen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
depass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis
(Personalausweis, Reisepass, Führerschein).

Büchereien Aurach und Weinberg
Aurach: montags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Karin Heller

Weinberg: montags von 16.30 bis 18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Hillermeier

Forstrevier Aurach
Sprechstunde mittwochs von 14.30 bis
16.00 Uhr im Rathaus Aurach, Sitzungs-
saal. 

Revierleiter Christian Stegmaier, Mobil-Telefon 0175/7251629.

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Brigitta Hopp, 
Tel. 09804/9154-24

FFW Aurach
Kirchweihumzug 
Zur Teilnahme am Kirchweihumzug treffen wir uns am Samstag
um 15.45 Uhr in Uniform am Rathausplatz. Um zahlreiche Teil-
nahme wird gebeten.

Freitag, 17. Oktober 2014, 19.30 Uhr Übung, anschließend
Stammtisch im Festzelt.

Jugendfeuerwehr Aurach:
Freitag, 17. Oktober 2014, 18.30 Uhr Übung

FFW Windshofen
Freitag, 17. Oktober 2014, 19.30 Uhr Übung
Ortsgebiet, gesamte Wehr.

Jugendfeuerwehr Windshofen-Weinberg: 
Donnerstag, 16. Oktober 2014, 18.15 Uhr, Weinberg, Funkübung.

Voranzeige:
Kirchweih Windshofen
Einladung zur 12. Windshofener Kirchweih in der Bürgerstube
Wir möchten euch alle am Samstag, dem 25. Oktober 2014, ab
18.30 Uhr zur Windshofener Kirchweih recht herzlich einladen.
Geboten wird wieder alles, was zu einer richtigen Schlacht-
schüssel gehört.
Kraut und Fleisch aus dem Kessel, Kopffleisch, Innereien sowie
Blut-, Leber- und Bratwürste und zum Nachtisch Kaffee und 
Kuchen.
Auf euer Kommen freuen sich die Feuerwehr Windshofen sowie
der Brieftaubenverein/Kleintierfreunde Windshofen.

Feuerwehren

Wir gratulieren!
18. Oktober 2014
Wäscher Martha, Weinberg, 84 Jahre

19. Oktober 2014
Sorg Maria, Aurach, 90 Jahre

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 09804/92110, Fax 09804/92111
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

43. Woche vom 18. Oktober 2014 bis 26. Oktober 2014
Samstag, 18. Oktober 2014 – hl. Lukas
KIRCHWEIHFEST - Kollekte für die Pfarrkirche
18.00 Uhr Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr VAM + Josef Bohrer [99]

Ged. + Theresia Merklein u. Angeh. [247]
Sonntag, 19. Oktober 2014 – 29. Sonntag im Jahreskreis 
KIRCHWEIHFEST - Kollekte für die Pfarrkirche
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Ged. zu Ehren der lieben Muttergottes [204]
Mittwoch, 22. Oktober 2014 
8.30 Uhr hl. Messe + Stilla Göttler

Donnerstag, 23. Oktober 2014 – hl. Johannes von Capestrano
18.00 Uhr Oktoberrosenkranz
18.30 Uhr hl. Amt + Tobias Leis u. verst. Geschwister u.

Schwager Klaus Trottler [237]
Ged. + Theresia Hufnagel [235]

Samstag, 25. Oktober 2014 – Marien-Samstag
Weltmissionssonntag (Kollekte)
14.00 Uhr Beichtgelegenheit zu Allerheiligen 
18.00 Uhr Oktoberrosenkranz
18.30 Uhr VAM + Patin Walburga Sorg u. Ehemann [185]

Ged. + Anni u. Anton Sand [236]
Sonntag, 26. Oktober 2014 – 30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag (Kollekte)
10.00 Uhr hl. Amt + Luise u. Leonhard Luff [214]

Kath. Pfarrgemeinde 
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg
Kontakt Pfarramt wie Aurach

43. Woche 
vom 19. Oktober bis 26. Oktober 2014
Sonntag, 19. Oktober 2014 
– 29. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr hl. Amt + Christa Nepovedomy u. 
Anna Bauer [19]

Dienstag, 21. Oktober 2014 –
Jahrestag der Weihe der Domkirche
18.00 Uhr Oktoberrosenkranz
18.30 Uhr hl. Amt

Altersjubilare

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 25. Oktober 2014 – Marien-Samstag
10.00 Uhr Beichtgelegenheit zu Allerheiligen
Sonntag, 26. Oktober 2014 – 30. Sonntag im Jahreskreis
Weltmissionssonntag (Kollekte)
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Ged. + Walburga Abt [95]
11.15 Uhr Taufe: Johannes Deininger

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Sprechstunde in Weinberg entfällt
Am Dienstag, den 21. Oktober 2014 entfällt die Sprechstunde in
Weinberg, da Herr Pfarrer Dr. Umeh an der Dekanatskonferenz in
Mitteleschenbach teilnimmt.

Beichtgelegenheit zu Allerheiligen am 25. Oktober 2014
In Weinberg: ab 10.00 Uhr
In Aurach: ab 14.00 Uhr

Verkauf von Produkten aus dem „Eine-Welt-Laden“
Herrieden 
Anlässlich des Sonntages der Weltmission werden am Samstag
und Sonntag, 25. und 26. Oktober 2014 vor und nach den Got-
tesdiensten an zwei Eingängen unserer Kirche (Aurach) Pro-
dukte aus dem „Eine-Welt-Laden“ zum Kauf angeboten. Der Kauf
dieser Produkte ist ein 1. Schritt zu einem gerechten Handel.
10 % des Verkaufserlöses sowie die gespendeten Geldbeträge
erhält Pater Brumberger für seine Bolivienmission. Somit hat
man mit jedem Kauf eines Produktes ein doppelt gutes Werk ge-
tan, denn man unterstützt damit die Kleinbauern und Handwer-
ker in der Dritten Welt und zusätzlich die Bolivien-Mission.
Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ im Voraus für Ihre Unterstützung.

Kirchliche Verbände
Katholischer Deutscher Frauenbund
Zweigverein Aurach/Weinberg
Wegen der Kirchweih entfällt unser Frauenbund-
abend am 21. Oktober 2014.
Wir treffen uns wieder zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, den 18. November 2014.

Küchleschaubacken des Frauenbundes
Am Kirchweihsamstag, den 18. Ok-
tober 2014 veranstaltet der Kath.
Frauenbund Aurach/Weinberg wie-
der ein Küchleschaubacken, aber
diesmal aus Wettergründen im
Pfarrsaal Aurach. Der Verkauf für ei-
nen guten Zweck findet ab 14.00
Uhr am Festzelt und im Pfarrsaal
statt. Es gibt ausschließlich frisch

gebackene Küchle. Wer möchte, darf das „Küchleausziehen“
auch selbst einmal probieren. Wir freuen uns auf einen regen Zu-
spruch und wünschen allen eine schöne Kirchweih 2014. 
gez. die Vorstandschaft

Krankenpflegeverein Aurach
Hinweise für unsere Mitglieder zum neuen Lastschriftverfahren
Liebe Mitglieder des Krankenpflegevereins Aurach,
seit dem 01. Februar 2014 wird das deutsche Lastschriftverfah-
ren durch ein einheitliches europäisches Verfahren ersetzt, das
sogenannte SEPA-Lastschriftverfahren.
Der Krankenpflegeverein Aurach wird die Lastschriften künftig
über das SEPA-Verfahren einziehen. Unsere SEPA-Lastschriftver-

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 3 in Ansbach

fahren erkennen Sie auf dem Kontoauszug unter anderem an un-
serer Gläubiger-ID-Nummer DE36ZZZ00000166355 und Ihrer
persönlichen Mitgliedsnummer, der sogenannten Mandatsrefe-
renznummer. Durch die Umstellung ändert sich für Sie nichts.
Der Fälligkeitstermin und die Höhe des Mitgliedsbeitrages än-
dern sich hierdurch nicht.
Mit freundlichen Grüßen
Bernhard Maier (1. Vorsitzender)

KAB-Ortsverband Weinberg
Einladung zum Bildungsvortrag mit dem Thema: „Aktuelles
zur Rente – u. a. Mütterrente, Rente mit 63 oder 67?“
Am Dienstag, den 28. Oktober 2014 im Pfarrheim Weinberg,
Beginn 19.15 Uhr (nach dem Gottesdienst).
Zum Thema: Was ist wirklich war und was an Mythen und Halb-
wahrheiten wird jeden Tag über das Thema „Rente“ am Stamm-
tisch erzählt? Mütterrente gibt es nicht für alle Mütter! 
Ich bin Jahrgang 1963 und habe 45 Jahre gearbeitet, kann ich da
mit 63 abschlagsfrei in Rente gehen? Ich bin ja viel zu jung, da
muss ich sowieso bis 67 Jahre arbeiten!
Kann ich mit einer Schwerbehinderung von 60 % schon in Ren-
te gehen? 
Stimmt das oder handelt es sich eher um Stammtischgerede mit
Teilwahrheiten, die nur für einzelne Personen zutreffen?
Der Vortrag will aufklären, was an solchen Äußerungen dran ist
und wie viele dieser Aussagen auf Rechtsirrtümern beruhen. Der
Referent arbeitet mit aktuellen Beispielen aus der täglichen Pra-
xis und mit aktuellen Urteilen aus der Rechtsprechung.
Referent ist Herr Josef Glatt-Eibert, Leiter des KAB-Fachrefe-
rats Arbeits- und Sozialrechtsberatung
Zu diesem Vortrag ergeht herzliche Einladung, vor allem an die
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Ihr KAB-Vorstand

Malteser-Jugend
Im Rahmen der Aktion „Geschenke der Hoff-
nung“ bittet die Malteser-Jugend wieder um
Ihre Unterstützung bei: 

Weihnachten im Schuhkarton
Ein Schuhkarton wird zum Gabentisch für Kinder in ärmeren Län-
dern. So wird es gemacht: ein Schuhkarton mittlerer Größe. Den
Deckel und den Boden beklebt man mit fröhlichem Geschenk-
papier. Dann wählt man aus, ob der Karton für einen Jungen oder
ein Mädchen bestimmt ist und wie alt das Kind sein soll. Dazu
sind die Etiketten (erhalten Sie bei der Abgabe) da! Man hat die
Auswahl zwischen 2 - 4 Jahre, 5 - 9 Jahre und 10 - 14 Jahre. Auf-
grund strenger Einfuhrbestimmungen in den Empfängerländern
dürfen nur neue Geschenke in die Schuhkartons gepackt wer-
den!

Bitte wählen Sie aus unseren Vorschlägen:
Spielsachen: Kuscheltier, Puppe, Auto, Ball, Jojo, Puzzle, etc.; Hygiene-
artikel: Zahnbürste (original verpackt) und Zahnpasta, Kamm, Bürste,
Creme, parfümfreie Seife, Waschlappen, Handtuch, Haarspangen, etc.;
Schulsachen: Buntstifte, Anspitzer, Malbücher, Radiergummi, Hefte;
Kreide, Lineal, Bilderbuch (ohne Text), etc.; Bekleidung: Mütze, Schal,
Handschuhe, T-Shirt, Socken, Baseballkappe, Pullover, Hose, Sonnen-
brille, etc.; Süßigkeiten: Bonbons, Lutscher, Traubenzucker, Pfeffermin-
ze. (WICHTIG: Das Verfallsdatum sollte mindestens hinter dem Juni des
Folgejahres liegen).

Das darf leider nicht in Ihren Schuhkarton:
Gelierstoffe: Gummibärchen, Weingummi, Maoam, Mentos, einige
Kaugummisorten; Schokoladenhaltiges: Schokolade, Schokokekse,
milchhaltige Bonbons, u. Ä.; Milchprodukte: Sahne-Bonbons, milchhal-
tige Bonbons, u. Ä.; Sonstige Süßigkeiten: Kekse, Kuchen, Lebkuchen,
u. Ä.; Lebensmittel: Nüsse, Zucker, Nudeln, Kaffee, Tee, Saft, Studen-
tenfutter, u. Ä. Über ein persönliches Foto oder einen Weihnachtsgruß
freuen sich die Kinder besonders!

Wenn Sie keinen Karton füllen möchten, können Sie auch gerne
einzelne Artikel bringen, die wir dann weiter verpacken. Sie kön-
nen aber auch Geldspenden bringen, die wir für Porto und Ver-
sand nehmen, da diese für ein Paket sechs Euro betragen. 
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Wichtig! Den Schuhkarton bitte nur mit einem Gummi schließen
und packen Sie Ihre Geschenke nicht einzeln ein. Ihren Ge-
schenkkarton bzw. die einzelnen Artikel oder Geldspenden kön-
nen Sie am: 
Sonntag, den 26. Oktober 2014 in Weinberg von 8.00 Uhr bis
08.30 und 9.15 Uhr bis 10.00 Uhr im Ministrantenraum;
in Aurach von 9.30 Uhr bis 10.00 und 10.45 Uhr bis 11.30 Uhr
im Malteser-Bus vor der Kirche abgeben.
Die Schuhkartons werden zu einer Sammelstelle gebracht. Dort
werden sie nochmals kontrolliert und in großen Kartons auf Lkws
geladen. Diese fahren in verschiedene Länder wie Bulgarien,
Kroatien, Mazedonien, Moldawien, Polen, Rumänien, Serbien,
Slowakei und Ukraine. Wir freuen uns über viele Pakete aus un-
seren beiden Pfarrgemeinden!
Schon einmal ein Dankeschön im Voraus von der Malteser-Ju-
gend Aurach/Weinberg

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 19. Oktober 2014 
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg mit
Pfr. i. R. Klaus Walz, gleichzeitig Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchenkaffee im Ge-
meindehaus

Sonntag, 26. Oktober 2014 
8.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindetreff Aurach
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg mit Pfrin. Walz

11.00 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst im Evang. Gemeindetreff
Aurach mit Pfrin. Walz und Team

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 19. Oktober 2014
10.15 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih in Kloster
Sulz mit Dekan Hacker
10.00 Uhr Kindergottesdienst
kein Gottesdienst in Dombühl

Mittwoch, 22. Oktober 2014
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 26. Oktober 2014
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubel-Konfirmation in Dombühl,

kein Gottesdienst in Kloster Sulz.

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Freitag, 17. Oktober 2014
Kath. Pfarrbüro: 
18.00 Uhr Vorbereitungstreffen ökumenischer
Kinderbibeltag
Haus am Kirchplatz: 19.30 Uhr Blaues Kreuz

Samstag, 18. Oktober 2014
Haus am Kirchplatz: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr ökumenischer

Kinderbibeltag mit verschiedenen Statio-
nen: Haus am Kirchplatz, Evang. Jugend-
haus, St.-Johannis-Kirche …

Praxisklinik: 18.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19. Oktober 2014
Thürnhofen: 9.00 Uhr Gottesdienst
Haus am Kirchplatz: 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr 

Gemeindebücherei geöffnet
St.-Johannis-Kirche: 10.00 Uhr Gottesdienst und 

Kindergottesdienst

Weinberg: 10.15 Uhr Gottesdienst
Prädikant Walter Beck

Gemeindehaus: 10.30 Uhr Krabbelgottesdienst

Montag, 20. Oktober 2014
Gemeindehaus: 14.00 Uhr „Oase“ – Nachmittag für 

pflegebedürftige Demenzkranke

Dienstag, 21. Oktober 2014
Gemeindehaus: 9.30 Uhr „Café Lichtblick“

Mittwoch, 22. Oktober 2014
Senioren- u. Pflegeh.: 9.30 Uhr Gottesdienst
ASB-Seniorenzentrum: 10.45 Uhr Gottesdienst
Dekanat/Kapitelsaal: offener Bibelgesprächskreis „Impulse“

mit Dekan Hacker

Donnerstag, 23. Oktober 2014
Gemeindehaus: 14.00 Uhr „Oase“ - Nachmittag für 

pflegebedürftige Demenzkranke
Café am Kreuzgang: 19.30 Uhr Vortrag: Demenz - wie erken-

nen, was tun? 
Evang. Bildungswerk Feuchtwangen 

Kindertagesstätte St. Peter und Paul Aurach
Verkehrs-Erziehung, gesehen am Rathausplatz in Aurach

SG SSV Aurach/SV 67 Weinberg
Jugendfußball
Mit Beginn der Saison 2014/2015 haben die beiden Sportverei-
ne der Gemeinde eine noch intensivere Zusammenarbeit im 
Bereich des Jugendfußballs beschlossen. Aufgrund der immer
stärker nachlassenden Kinder- und Geburtenzahlen in unserer
Gemeinde soll durch diese Zusammenarbeit auch künftig si-
chergestellt werden, für alle Kinder ein interessantes und alters-
gerechtes Sportangebot bieten zu können. Im Bereich des Ju-
gendfußballs wurden seit dieser Saison Spielgemeinschaften in
fast allen Altersklassen geschlossen. Der bisherige Saisonverlauf
zeigt, dass sich diese Entscheidung als richtig und zukunftswei-
send herausgestellt hat. Nachfolgend Infos zum Saisonstart der
U11- bis U7-Mannschaften.

Vereine und Verbände

Kindertagesstätten
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Bei den U11-Junioren (JG 2004/05) fahren die Vereine heuer
noch mal zweigleisig, da dies aufgrund der Spieleranzahl eine
vernünftige Lösung darstellt. Die Auracher Mannschaft, betreut
von Jochen Seis und Matthias Buckel, belegt mit 2 Siegen aus
4 Spielen und 10:18 Toren aktuell den fünften Tabellenplatz, das
Weinberger Team unter der Leitung von Klaus Hasselmeier und
Stefan Weikl steht mit einem Sieg und 10:22 Toren nur knapp da-
hinter auf dem 7. Rang. Ohne Leistungsdruck nehmen die U9-Ju-
nioren (JG 2006/07) ihren Spielbetrieb wahr. In der Fair-Play-
Liga geht es nur um den Spaß am Spiel und um das Gemein-
schaftserlebnis ohne Leistungsdruck, unabhängig von Tabellen.
Von den bisherigen 4 Begegnungen konnten unsere Jungs
2 Spiele gewinnen. Für die wichtige Aufgabe, unsere jüngsten Ki-
cker an den Fußballsport heranzuführen, zeichnen sich Michael
Geitner und Gerald Seis verantwortlich. Die beiden Trainer be-
treuen auch noch die Bambinis (U7), das sind die Kinder der
Jahrgänge 2008 und jünger. Die SG-Kicker zeigten bei den bei-
den ausgetragenen Turnieren, dass die Arbeit der Trainer bereits
Früchte trägt und so konnten sie beide Turniere gewinnen. Be-
sonders erfreulich ist der rege Zuspruch, den die Altersklassen U9
und U7 verzeichnen können. Dies ist sicherlich auch zurückzu-
führen auf das hervorragende Engagement der beiden Betreuer.
Über die U19- bis U13-Junioren berichten wir im nächsten Ge-
meindeblatt.
Für diese für unsere Gemeinde vorbildliche Zusammenarbeit der
beiden Sportvereine verdienen alle beteiligten Trainer und Be-
treuer höchstes Lob. Um das Projekt auch künftig erfolgreich ge-
stalten zu können, bitten wir um Unterstützung aller Bürgerinnen
und Bürger. Da uns die optimale Betreuung der Kinder und Ju-
gendlichen besonders am Herzen liegt, suchen wir noch weitere
Betreuer für unsere Jugendmannschaften. Wer Interesse an die-
sem Freude bringenden Ehrenamt hat, wendet sich bitte an ei-
nen Verantwortlichen (SVW: Wolfgang Scheidacker, Tel. 915300;
SSV: Gerhard Zeller, Tel. 913907) oder jeden Jugendbetreuer.

SSV Aurach
Abteilung Fußball
A-Jun. (U19): Samstag, 18.10.14 um 15.45 Uhr 
SG Herrieden/Aurach/Weinberg – Post SV Nürnberg
C-Jun. (U15): Samstag, 18.10.14 um 13.30 Uhr 
JFG Sulzachtal 2 – SG Aurach/Weinberg
D1-Jun. (U13): Samstag, 18.10.14 um 11.00 Uhr 
JFG Altmühltal - SG Weinberg/Aurach 1 
D2-Jun. (U13): Freitag, 17.10.14 um 18.00 Uhr 
SG VfL Ehingen - SG Weinberg/Aurach 2 
E-Jun. (U11): Freitag, 17.10.14 um 17.00 Uhr 
SSV Aurach – SG Mosbach/Breitenau

Kirchweihbetrieb:
In dieser Woche wurden die schriftlichen Arbeitszeithinweise ver-
teilt. Wer keinen Arbeitszettel erhalten hat, wird gebeten, dies
umgehend bei Hermann Klaschka, Tel. 272, zu melden.
Am Freitag, 17. Oktober 2014: Schlachtschüssel im beheizten
Zelt ab 17.00 Uhr. 
Weiter wird auf das Kirchweihprogramm in dieser Ausgabe ver-
wiesen.
Alle Helferinnen und Helfer mit den Kerwa-Buam und Kerwa-
Madli wünschen eine gelungene Kerwa bei gutem Wetter.

Auracher Bulldogs
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir auch in diesem Jahr
wieder alle Auracher Bulldogs und Fahrer zur Teilnahme am
Kirchweih-Umzug einladen. Die Zuschauer freuen sich über die
Teilnahme vieler schon bekannter Gesichter genauso wie über
den ein oder anderen Traktor, der bisher noch nicht zu sehen war.
Treffpunkt für die Schlepper zur Teilnahme am Umzug ist am
Samstag, 18.10. um 15.45 Uhr vor dem Friedhof. Bei Fragen mel-
det Euch bitte bei Lothar Nadler, Tel. 915753. Wir freuen uns auf
Euer Kommen!

SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball
Freitag 17.10.14
17:30 Uhr E-Jgd.: TSV Schnelldorf - SV Weinberg
18:00 Uhr D-Jgd. : SG Ehingen - SG Weinberg/Aurach 2

Samstag 18.10.14
11:00 Uhr B-Mäd.: Spvgg Erlangen - SV Weinberg 2
14:30 Uhr B-Mäd.: SV Weinberg - FC Forstern
11:00 Uhr D-Jgd.: JFG Altmühl - SG Weinberg/Aurach
12:45 Uhr Herren: SV Weinberg 2 - SV Mosbach 2
13:30 Uhr C-Jgd.: JFG Sulzachtal 2 - SG Aurach/Weinberg
15:45 Uhr A-Jgd. : SG Herrieden/Aurach/Weinberg

Sonntag 19.10.14
10:30 Uhr C-Mäd.: SV Weinberg - JFG Altmühl 2
11:00 Uhr Frauen: TSV Alemannia Aachen - SV Weinberg
14:00 Uhr Frauen: SV Weinberg - Schwabtaler SV
12:00 Uhr Herren: SV Weinberg 3 - SV Mosbach 3
16:00 Uhr Herren: SV Weinberg - Fr. Schillingsfürst

Dienstag 21.10.14
17:30 Uhr E-Jgd.: SV Weinberg - TV Weiltingen

Gartenbau- und Heimatpflegeverein Aurach
Die Kindertanzgruppe in Tracht und die Erwachsenen in grüner
Schürze nehmen am Samstag, den 18.10. am Kirchweihumzug
teil. Die Aufstellung ist um 15.45 Uhr am Friedhofsweg.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme der Vereinsmitglieder.

Schützengesellschaft Aurach
Schlachtschüssel mit Kirchweihschießen:
Am Freitag, den 17.10. findet unser diesjähriges Kirchweihschie-
ßen mit Schlachtschüssel im Schützenheim statt. Die gesamte
Bevölkerung ist hierzu ab 19.00 Uhr herzlich eingeladen. Das
Schießen beginnt um 19.30 Uhr

Kirchweihfestzug:
Zur Aufstellung zum Kirchweihumzug treffen wir uns in Uniform
am Samstag, den 18.10. um 15.45 Uhr im Friedhofsweg bei 
Sieber und Schule genau an der Einmündung. Zahlreiche Betei-
ligung ist erwünscht.

Vergangenen Sonntag nahm die Schützenjugend am Schießen
um den Mittelfrankenpokal im Gau Hesselberg teil. Die Auracher
Schützen stellten die komplette Schüler-Luftpistolenmannschaft
für den Gau Ansbach, wodurch ein guter 6. Platz erreicht wurde.
Ein Dank geht an alle Schützen und Helfer, die dies möglich
machten.

V. l. n. r.: Sebastian Frey, Jasmin Stenzel, Daniel Leis, Sven Buckel
und Tobias Binder
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VdK-Ortsverband Aurach-Weinberg
Spendensammlung
Vor 68 Jahren wurde der Sozialverband
VdK Bayern gegründet. Damals wie heute
hat er sich zur Aufgabe gemacht, Men-

schen zu helfen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens ste-
hen. Waren es anfangs vorwiegend die Kriegsbeschädigten und
Hinterbliebenen, so sind es heute Menschen mit Behinderungen
und chronisch Kranke. Wie jedes Jahr im Herbst bittet der VdK die
Bevölkerung in ganz Bayern um eine Spende im Rahmen seiner
Sammlung „Helft Wunden heilen“, die heuer vom 17. Oktober
bis 16. November 2014 stattfindet. Der Erlös der Hilfsaktion wird
u. a. für folgende Maßnahmen verwendet: Ferienaufenthalte für
schwerstbehinderte Kinder, Betreuung von behinderten, chro-
nisch kranken und pflegebedürftigen Menschen, Hilfe für in Not
geratene Menschen. Ihr Dienst am Mitmenschen gibt uns die
Chance zu helfen, damit Wunden wirklich heilen. Wir sagen im
Voraus schon ein herzliches „Vergelt's Gott“.
gez. 1. Vors. Hans Riegel

Abfahrtszeiten der Kultur- und Weinfahrt 
am Samstag den 25.10.2014
Abfahrtsort/Zeit.
12:20 Uhr Windshofen/Feuerwehrhaus
12.25 Uhr Weinberg/Schule
12.35 Uhr Vehlberg/Hotel Wender
12:50 Uhr Dietenbronn
13.00 Uhr Aurach/Rathausplatz
Wir wünschen allen einen schönen Ausflug.

Soldatenkameradschaft Aurach
Zur Teilnahme am Kerwa-Zug zum Gänswosn treffen wir uns am
Samstag, 18.10. um 15.45 Uhr am Rathausplatz zum Standkon-
zert und anschließenden Abmarsch zum Zelt. Wir hoffen auch
heuer wieder auf die Teilnahme zahlreicher Vereinsmitglieder.

Kinder- und Jugendförderverein Weinberg
Am Mittwoch, 19. November 2014 findet um 20.00 Uhr unsere
Generalversammlung mit Neuwahlen im Gasthaus Wendhack,
Bortenberg, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Bericht des 1. Vorstandes; 3. Bericht des 2. Vor-
standes; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 
6. Entlastung des Kassiers; 7. Entlastung der Vorstandschaft; 
8. Benennung eines Wahlvorstandes; 9. Neuwahlen; 10. Basare
2015; 11. Ferienprogramm: Rückblick 2014 und Vorschau 2015; 
12. Skater-Saisonstart mit Jochen Frehner; 13. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder und
laden  auch alle interessierten Mitbürger sehr herzlich ein.
gez. Vorstandschaft

Gewerbeverband Aurach-Weinberg
Einladung zur Vorbesprechung zum 15. Auracher Weihnachts-
markt am Mittwoch, 29. Oktober 2014 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Sonne“ (Kassi).

Motorradclub Frankenhöhe
Zum Kirchweihumzug am Samstag, 18.10.2014, treffen wir uns
um 15.30 Uhr zur Aufstellung am Friedhofsweg. Bitte zahlreich
erscheinen!
Der Motorradclub hat für die Typisierungsaktion von Gerti eine
Spende überreicht. Wir wünschen ihr viel Erfolg und Gesundheit.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge:
Bezirksverband Mittelfranken
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2014 für unsere
Kriegsgräber vom 17. Oktober bis 2. November 2014
Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau der
825 deutschen Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten mit
etwa 2,5 Millionen Toten in aller Welt. Für seine Arbeit braucht
der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückge-
stellt werden, weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in
diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür.

Vortrag im Berufsinformationszentrum (BIZ)
der Agentur für Arbeit, Ansbach
Am Donnerstag, den 23. Okt. 2014 werden Referenten der
Hochschulen Ansbach und Triesdorf von 14.30 Uhr bis ca. 17.00
Uhr im Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit
Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, zum Thema „Studieren in der
Region“ folgende Studiengänge vorstellen:
• Umweltsicherung
• Technologie erneuerbarer Energien
• Wassertechnologie
• sowie Energie- und Umweltsystemtechnik 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur für Gruppen
erforderlich unter der Tel.-Nr. 0981/182-333.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach

Einladung zur Besichtigung der Zwischenfrüchte
Das AELF Ansbach lädt im Rahmen der AG „Landwirtschaft und
Agrarökologie“ der Seenkonferenz wieder zur Besichtigung der
Zwischenfruchtdemonstrationsflächen jeweils um 14.00 Uhr ein:
Mittwoch, den 22.10.2014 in Frommetsfelden 
(Gemeinde Leutershausen) 
(Feld liegt zwischen Frommetsfelden und Buch a. Wald)
Donnerstag, den 23.10.2014 in Deffersdorf und Häuslingen
(Gemeinde Wieseth)
(Treffpunkt liegt zwischen Deffersdorf u. Sachsbach, Richtung Weiher)
Mittwoch, den 29.10.2014 in Merkendorf 
(Feld liegt zwischen Merkendorf und Heglau)
Zwischenfrüchte erhalten und verbessern die Bodenfruchtbar-
keit, schließen Nährstoffe auf, lockern einseitige Fruchtfolgen auf
und verbessern die Humusbilanz. Über Winter bieten Zwischen-
früchte einen effektiven, ganzflächigen Erosionsschutz und sind
die Grundlage für die Mulchsaat zu Mais im folgenden Frühjahr.
Ferner wird mit Mulchsaat die Hangauflage beim Pflanzen-
schutzmitteleinsatz erfüllt. Einen zusätzlichen Aspekt bekommt
der Zwischenfruchtanbau durch das im nächsten Jahr in Kraft tre-
tende „Greening“. Betriebe, die über 15 ha Ackerfläche bewirt-
schaften, müssen 5 % ihrer Ackerfläche als ökologische Vorrang-
fläche (öVF) bereitstellen. Der Zwischenfruchtanbau bietet dabei
eine Möglichkeit diese Vorgabe zu erfüllen. Dabei werden 3,33
ha Zwischenfrüchte als 1 ha öVF angerechnet (Faktor 0,3!).
Mit den Praktikern kann vor Ort ausführlich über verschiedene
Zwischenfruchtarten und -mischungen unter den heurigen An-
baubedingungen diskutiert werden. Hinweise und Informatio-
nen sowie die genaue Lage der Feldstücke finden Sie auf der
Homepage des Amtes unter 
http://www.aelf-an.bayern.de/pflanzenbau/#Gewässerschutz.
Bei Rückfragen bitte an Friedrich Beißer, Tel. 0981/8908-152,
wenden.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen anregenden Erfah-
rungsaustausch.

Sonstiges
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